
Wir

blicken

auf

das

Jahr

2014

zurück!



Was für Heidenheim die

Opernfestspiele sind, ist für

Großkuchen die Theater-

gruppe.

Zu Jahresbeginn 2014

spielte die Theatergruppe

Großkuchen wieder bei

vier ausverkauften Auf-

führungen, die von den

vielen Gästen aus Nah und

Fern besucht wurden.

Traditionsgemäß waren die Sternsinger wieder unterwegs und besuchten die Einwohnerin-

nen und Einwohner in der Gesamtortschaft Großkuchen. Dabei schrieben sie den Segens-

wunsch für 2014 an die Haustüren.

Beim Bürgerempfang Anfang Januar in Heidenheim spielte der Musikverein Großkuchen

vor Beginn der Veranstaltung und trug so zur Unterhaltung bei.



Bei der Podiumsdiskussion in der Turn- und Festhalle konnte Herr Ortsvorsteher Josef

Weber, Herrn Oberbürgermeister Bernhard Ilg, Herrn Dieter Henle (Fachbereichsleiter

Familie, Bildung und Sport) und eine große Zahl von interessierten Bürgerinnen und Bürgern

begrüßen.

Hauptthema war an diesem Abend der Schulentwicklungsplan der Stadt Heidenheim. Die

Jugendarbeit sowie der Flächennutzungsplan waren weitere Punkte, die ebenfalls ange-

sprochen wurden.

Bei der Abteilungsver-

sammlung der Freiwilli-

gen Feuerwehr Groß-

kuchen wurde der bis-

herige Kommandant

Tobias Urban (rechts)

verabschiedet und der

neue Kommandant

Andreas Launer (links)

als Nachfolger begrüßt.

Ein schöner und bunter

Kinderfasching fand

mit großer Beteiligung

von vielen Kindern und

Erwachsenen sowie

vielen Gästen in der

Turn- und Festhalle statt.



„Den Weg Gemeinsam Gehen“ – Unter diesem Motto konnten sich im Frühjahr zahlreiche

Besucherinnen und Besucher bei der „Messe“ in Großkuchen erkundigen.

Zur Eröffnung war Oberbürgermeister Bernhard Ilg anwesend. Er freute sich zusammen mit

Ortsvorsteher Josef Weber und dem Vorsitzenden des Krankenpflege- und Nachbarschafts-

hilfe Fördervereins Großkuchen, Erich Bawidamann, dass zum Beginn schon so viele Gäste

anwesend waren.

Neben einigen Vorträgen, gab es auch Vorführungen der Gymnastikgruppe vom DRK und

vom Sportverein Großkuchen.

Beim anschließenden Rundgang fanden interessante Gespräche mit den Ausstellern statt.

Herr Oberbürgermeister Bernhard Ilg besuchte zusammen mit

Herrn Ortsvorsteher Josef Weber die Firma Reifen Arnold (Bild links)

sowie die Firma Siebdruck Esslinger (Bild rechts).

Beide Besucher waren von der Leistungsfähigkeit dieser Firmen beeindruckt.



Erneut waren die Kinder und das

Lehrerkollegium der Grundschule

Großkuchen unterwegs, um bei einer

Putzete achtlos weggeworfenen Müll

einzusammeln und so für eine saubere

Umwelt zu sorgen.

Allen Helferinnen und Helfern dafür

nochmals ein herzliches Dankeschön.

Für Jeden jetzt sofort erkennbar,

die Schwab-Schule erhielt eine Bezeichnung.

Am Palmsonntag konnte die

Palmweihe auf dem Rathaus-

vorplatz stattfinden.

Anschließend führte die vom

Musikverein Großkuchen be-

gleitete Prozession zur Kirche,

wo ein feierlicher Gottesdienst

durch Herrn Pfarrer István Gegö

zelebriert wurde.

Am Parkplatz der Turn- und Festhalle wurden

die alten Bäume entfernt und durch neue Bäume

ersetzt.



Der Frühling hat sich angekündigt und „Ostern kann kommen“.

Der Osterbrunnen (Bild

rechts) wurde wieder von den

Kindern der Grundschule

Großkuchen und den Frauen

des Obst- und Gartenbau-

vereins hergerichtet.

Bedingt durch das schlechte Wetter konnte dieMaifeier nicht im Freien vor dem schön

geschmückten Rathaus stattfinden. Die Feier musste deshalb in der Turn- und Festhalle

abgehalten werden.



Großkuchen Kleinkuchen Rotensohl

Die drei aufgestelltenMaibäume wurden von vielen ehrenamtlichen Helfern hergerichtet,

geschmückt und aufgebaut. In Großkuchen und Kleinkuchen waren zudem neue Schilder zu

sehen, welche von den Mitteln des Ortschaftsrates Großkuchen bezahlt und von der Firma

Esslinger hergestellt wurden.

Ebenfalls dem Regen zum Opfer gefallen

ist die Feier vom Gottesdienst am 1. Mai

in Nietheim. Deshalb fand in der Kirche in

Großkuchen der feierliche Gottesdienst

statt, den Herr Pfarrer István Gegö zele-

brierte und durch den Gesangverein

„Sangeslust“ Kleinkuchen gesanglich

bereichert wurde.



Beim geschmückten

Rathaus trafen sich die

Erstkommunionkinder,

Pfarrer István Gegö,

die Gemeindereferen-

tin Ilse Ortlieb sowie

die Ministranten. Von

dort aus ging es in ei-

ner Prozession, ange-

führt vom Musik-

verein Großkuchen,

zur Kirche, in der an-

schließend der feier-

liche Gottesdienst

stattfand.

Den Einschulungsbaum“ zu pflanzen, war für die Erstklässler der Grundschule Großkuchen

wieder was Tolles. Unterstützt wurden die Kinder dabei von Herrn Ortsvorsteher Josef Weber.

Nach getaner Arbeit stellten sich alle Beteiligten zum Gruppenfoto (Bild rechts) auf.

An Christi Himmelfahrt fand dieses Jahr vor

der Hirnhau-Kapelle ein feierlicher Gottesdienst

mit Herrn Pfarrer István Gegö, dem Gesang-

verein „Frohsinn“ Großkuchen und vielen

Gläubigen statt.



Bei der Wahl am 25.05.2014 wurden neben der

Europawahl, auch der Kreistag, Gemeinderat

und der Ortschaftsrat gewählt.

Vom Gemeinderat der Stadt Heidenheim wur-

den Herr Josef Weber, Großkuchen und Herr

Jörg Maierhofer, Oggenhausen, als Ortsvor-

steher gewählt. Beide wurden zuvor von dem

jeweiligen Ortschaftsrat vorgeschlagen.

Bild von links: Herr Ortsvorsteher Jörg Maierhofer,

Herr Ortsvorsteher Josef Weber und Herr Oberbürger-

meister Bernhard Ilg.

Die ausgeschiedene Ortschaftsrätin und

die ausgeschiedenen Ortschatsräte.

Der neugewählte Ortschaftsrat von Großkuchen.

Von zahlreichen Gästen besucht wurde das

Pavillon-Konzert vom Musikverein Groß-

kuchen in der Hinteren Gasse in Heiden-

heim.

Blick vom Buchhaldeberg

aus in Richtung Großkuchen



Beim Besuch der Kindergarten-Kinder (Bild

unten) und der Schul-Kinder (Bild links) im

Rathaus Großkuchen, gab es viele Fragen

und Anregungen an Herrn Ortsvorsteher

Josef Weber.

An Fronleichnam konnte der Got-

tesdienst mit Herrn Pfarrer Jürgen

Zorn und dem Musikverein Groß-

kuchen vor dem Gemeindezentrum

gefeiert werden.

Die anschließende Prozession

führte zum ersten Altar am Alten

Berg, der vom Kirchengemeinde-

rat gestaltet wurde. Von dort aus

ging es zum zweiten Altar vor dem

Rathaus Großkuchen, den der

Obst- und Gartenbauverein ge-

schmückt hatte.



Die C-Junioren des Sportvereins

Großkuchen wurden mit nur einer

einzigen NiederlageMeister in der

Kreisstaffel 4.

BeimKinderfest in Großkuchen

war das Motto: „Unser Dorf ist

mein Zuhause“ und 40 Jahre Ein-

gemeindung zur Stadt Heiden-

heim.

Dies war auch beim Festumzug

zu sehen.

Herr Bürgermeister Rainer

Domberg und Herr Ortsvor-

steher Josef Weber als „Büttel“

vor dem Rathaus Großkuchen.

Bei schönen Vorführungen – dargeboten vom Kindergarten

und der Grundschule Großkuchen – wurde anschließend in

der Turn- und Festhalle gefeiert.



Bei der Aktion „Schulen laufen für

Kinder“ nahmen traditionsgemäß auch

wieder die Kinder der Grundschule

Großkuchen teil.

Der schon seit Anfang an in der Turn- und

Festhalle ausgelegte Fußbodenbelag wurde

in den Sommerferien erneuert.

Gleichzeitig wurden im Regieraum für den

alten Vorhang neue Lamellen als Sichtschutz

angebracht und der Bühnenraum wurde neu

gestrichen.

Neben den vielen schönen Vorgärten und

zahlreichem Blumenschmuck an den Häusern,

stand vor dem neugestrichenen Rathaus auch

eine schöne Blumenpyramide.

Schön blumig zeigte sich der

Brunnenplatz beim Friedhof

Großkuchen.



Im Herbst schmückten eine

Krone und ein Dankaltar

zum Erntedank die

Katholische Kirche in

Großkuchen.

Beim seinem letzten Gottes-

dienst in Großkuchen wurde

nach nur drei Jahren in der

Seelsorgeeinheit, Herr Pfar-

rer István Gegö von Herrn

Ortsvorsteher Josef Weber

verabschiedet.

Dabei bedankte er sich für

die Impulse, welche der

Pfarrer in der kurzen Zeit

gesetzt hat.

Zur Erinnerung an die „Künstler-

Familie Mettenleiter“ wurde eine

neue Gedenktafel neben dem

Eingang zum Gemeindezentrum in

der Mettenleiterstraße angebracht.

Durch das Anbringen von zwei

neuen Fußball-Toren im Schul-

hof der Grundschule Großkuchen

kann nun auch in jeder Pause mit

Freude Fußball gespielt werden.



Lob und Dankesworte sowie ein Geschenk von Herrn

Ortsvorsteher Josef Weber und der Vorsitzenden des

Obst- und Gartenbauvereins, Frau Christa Fischer,

waren der Preis für die Teilnahme am Blumen-

schmuckwettbewerb.

Zu Ehren von Sankt Martin

führte mit den Kindern ein

farbenfroher Laternenumzug

durch Großkuchen.

Herr Ortsvorsteher Josef Weber legte

zum Gedenken an die Toten der beiden

Weltkriege und der Opfer der national-

sozialistischen Gewaltherrschaft am

Volkstrauertag nach dem Gottesdienst

in der Kirche als Würdigung einen

Kranz beim Kriegerdenkmal nieder.

Zur Seniorenfeier am

1. Advent konnte Herr

Ortsvorsteher Josef

Weber zahlreiche Ehren-

gäste und wiederum viele

Seniorinnen und Senioren

begrüßen.

Gute Unterhaltung und ein schönes

Programm, waren der Grundstein für

eine schöne Feier. Ein Geschenk von

Herrn Bürgermeister Rainer Domberg

und Herrn Ortsvorsteher Josef Weber

wurde überreicht an das älteste anwe-

sende Ehepaar Paul und Maria Anna

Hafner, an die älteste Teilnehmerin

Maria Jelly, an den ältesten Teilneh-

mer Walter Brust und an die jüngste

Teilnehmerin Anna Maria Scherieble.



In Nietheim erhielten die Straßen einen neuen

Belag – so auch der Siedlungsweg (Bild oben).

Die Nattheimer Gasse wurde im Wald-

bereich neu saniert. Dabei wurde der

Wegesrand befestigt und mit Begrenzungs-

pfosten ausgestattet.

Im Herbst wurden beim Friedhof Großkuchen (Bild links) neue Sträucher und bei der

Schwabschule (Bild rechts) eine neue Hecke eingepflanzt.

Der Ortschaftsrat Großkuchen und die Kirchen-

gemeinde Großkuchen haben zusammen eine

Gedenktafel für den ehemaligen Pfarrer Erwin

Anton Müller anfertigen lassen.



Bei derWeihnachtsfeier der Grundschule Großkuchen zeigten uns die Schülerinnen und

Schüler ihr Können. Viel Beifall war der Lohn für die Akteure bei den Aufführungen der

Spiele. Ein besonderer Dank geht hiermit an das Lehrerkollegium der Grundschule

Großkuchen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch dieses Jahr wollen wir bildlich auf das Jahr 2014 zurückblicken. Vieles wurde nur

erreicht, weil wieder gemeinsam daran gearbeitet wurde.

Deshalb bedanke ich mich bei Herrn Oberbürgermeister Bernhard Ilg und der Stadtver-

waltung Heidenheim, beim Gemeinderat Heidenheim und dem Ortschaftsrat Großkuchen.

Was wäre eine Ortschaft ohne Vereine und Organisationen. Die Feste und Veranstaltungen

sind eine Bereicherung für unsere Gesamtortschaft. Auch dafür ein herzliches Dankeschön.

Alle Bürgerinnen und Bürgern, die sich in unserer Gemeinschaft einbringen, in einem

Ehrenamt tätig sind und das Miteinander gestalten, sorgen für eine gute Dorfgemeinschaft.

Auch Ihnen gilt mein Dank.

Wenn wir im Jahr 2015 konstruktiv

zusammenarbeiten, wird es bestimmt

auch wieder erfolgreich sein.

Ihnen Allen wünsche ich alles Gute,

Glück, Erfolg und Gesundheit.

Ihr

Josef Weber

Ortsvorsteher


